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See the notice on TED website

483628-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Medizinische Informationssysteme – Lieferung und Einführung eines 
Krankenhausinformationssystems (KIS)
OJ S 132/2026 13/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH
E-Mail: vergabestelle@klinikumevb.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinik Ernst von Bergmann Bad Belzig
E-Mail: info@klinikevb.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Lieferung und Einführung eines Krankenhausinformationssystems (KIS)
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die Lieferung, Implementierung, 
Migration, Einführung und Wartung eines Krankenhausinformationssystems einschließlich 
Patientenadministration und Abrechnung
Kennung des Verfahrens: dbccf88e-bf41-4726-b04f-38782c014aee
Interne Kennung: VmT-L 1-26
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48814000 Medizinische Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72211000 Programmierung von System- und Anwendersoftware

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Charlottenstr. 72  
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14467
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Niemegker Str. 45  
Stadt: Bad Belzig

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/483628-2026
mailto:vergabestelle@klinikumevb.de
mailto:info@klinikevb.de
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Postleitzahl: 14806
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam-Mittelmark (DE40E)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YD2YT1A8ANP9# 1.Es gelten die 
Regelungen der beiliegenden Teilnahmewettbewerbsunterlagen. Zur zweiten Phase des 
Verfahrens (Abgabe eines initialen Angebots) werden grundsätzlich die Bewerber auf den 
Rängen 1 bis 3 eingeladen, vorausgesetzt, sie erreichen eine Mindestpunktzahl von 210 
Punkten. Bitte beachten Sie, das der Leistungskatalog und die Konzeptanforderung rein 
informativ ist und erst in der 2. Phase für die zugelassenen Bieter auszufüllen ist. 2. Das 
Verfahren wird als e-Vergabe durchgeführt. Die Kommunikation und Einreichung von 
Teilnahmeanträgen/Angeboten hat ausschließlich unter Nutzung der Funktionalität der 
Vergabeplattform "Vergabemarktplatz Brandenburg" (vgl. Ziff.I.3) zu erfolgen 3..Der 
Auftragnehmer bzw. die Auftragnehmerin verpflichtet sich, sicherzustellen, dass ihre bzw. 
seine Werbung den gesetzlichen und behördlichen Bestimmungen und den guten Sitten 
entspricht. Die Grundsätze des Deutschen Werberates gegen Herabwürdigung und 
Diskriminierung von Personen sind zu beachten. Bei erheblichen Verstößen gegen 
Rechtsvorschriften sowie bei dem Verdacht eines Verstoßes gegen den Grundsatz der 
Nichtdiskriminierung (u.a. wegen des Geschlechtes, der Abstammung, der Herkunft) besteht 
zwischen den Vertragspartnern Einigkeit, dass die Auftraggeberin bzw. der Auftraggeber den 
konkreten Vorgang mit Nennung der Daten der Vertragspartnerin bzw. des Vertragspartners 
an zuständige Stellen melden darf. Im Falle von diskriminierender Werbung wird die 
Auftraggeberin bzw. der Auftraggeber die beanstandete Werbung an den Deutschen Werberat 
- Zentralverband der deutschen Werbewirtschaft ZAW e.V. Deutscher Werberat, Am 
Weidendamm 1A, 10117 Berlin, melden. Das Ergebnis der Einschätzung, insbesondere des 
Werberates, darf die Auftraggeberin bzw. der Auftraggeber veröffentlichen. Weitergehende 
Ansprüche der Auftraggeberin bzw. des Auftraggebers aufgrund der Verletzung der 
Verpflichtungen nach Absatz 1 bleiben unberührt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
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Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Lieferung und Einführung eines Krankenhausinformationssystems (KIS)
Beschreibung: Beschaffung eines zukunftsfähigen Krankenhausinformationssystems (KIS) zur 
Unterstützung der medizinischen, pflegerischen, administrativen und betriebswirtschaftlichen 
Prozesse mit nachhaltiger Stärkung der Digitalisierung der Versorgungsprozesse und 
Schaffung einer langfristig tragfähigen IT- und Anwendungsarchitektur. Neben der 
funktionalen Modernisierung verfolgen wir das Ziel, die bestehende Anwendungslandschaft zu 
konsolidieren, die Anzahl redundanter Systeme zu reduzieren und die Integration der 
verbleibenden Fachanwendungen zu verbessern. Hierdurch sollen Medienbrüche reduziert, 
die Datenqualität erhöht und die Effizienz klinischer und administrativer Prozesse gesteigert 
werden. Die zukünftige Lösungsarchitektur soll eine weitgehend integrierte Plattformstrategie 
unterstützen und die bislang heterogene Systemlandschaft schrittweise harmonisieren. Dabei 
sollen sowohl die Anforderungen der stationären als auch der ambulanten Versorgung 
berücksichtigt werden. Darüber hinaus soll die Lösung die Voraussetzungen für zukünftige 
Entwicklungen im Bereich der sektorenübergreifenden Versorgung, der Digitalisierung 
klinischer Prozesse sowie der Nutzung moderner Cloud- und Plattformtechnologien schaffen. 
Die zukünftige Informationssystemlandschaft soll eine einrichtungsübergreifende Verfügbarkeit 
relevanter Informationen im rechtlich zulässigen Rahmen ermöglichen und die 
Zusammenarbeit zwischen den beteiligten Organisationseinheiten unterstützen. Gleichzeitig 
sollen standortspezifische Anforderungen und organisatorische Besonderheiten weiterhin 
berücksichtigt werden können. Die zukünftige Lösung muss die organisatorische Struktur 
angemessen unterstützen. Hierzu gehören insbesondere die Abbildung mehrerer rechtlich 
eigenständiger Gesellschaften innerhalb einer gemeinsamen Lösungsplattform sowie die 
Unterstützung standort- und gesellschafts-übergreifender Prozesse. Gleichzeitig sind die 
Anforderungen an Datenschutz, Vertraulichkeit und Datenzugriffe entsprechend der jeweiligen 
organisatorischen, rechtlichen und fachlichen Zuständigkeiten zu berücksichtigen. Die Lösung 
soll daher sowohl gemeinsame Daten- und Prozessmodelle als auch differenzierte 
Berechtigungs-, Organisations- und Mandantenkonzepte unterstützen, um eine gruppenweite 
Zusammenarbeit unter Wahrung der datenschutzrechtlichen Anforderungen zu ermöglichen.
Interne Kennung: VmT-L 1-26

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48814000 Medizinische Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72211000 Programmierung von System- und Anwendersoftware

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Charlottenstr. 72  
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Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14467
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Niemegker Str. 45  
Stadt: Bad Belzig
Postleitzahl: 14806
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam-Mittelmark (DE40E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): bis zu vier Referenzprojekte, die hinsichtlich Art, Umfang und Komplexität mit 
der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Qualitätsmanagement - Eigenerklärung über ein 
Qualitätsmanagementsystem nach DIN EN ISO 9001 (oder vergleichbar)

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Jahresumsatz - Eigenerklärung über den 
Gesamtjahresumsatz

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Handelsregister - Eigenerklärung über die Befähigung 
und Erlaubnis zur Berufsausübung

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung - Eigenerklärung über 
eine bestehende Betriebshaftpflichtversicherung

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifikate - Eigenerklärung über ein gültiges 
Informationssicherheits-Managementsystem (ISMS) gemäß ISO/IEC 27001 (oder vergleichbar)
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 03/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXS0YD2YT1A8ANP9/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXS0YD2YT1A8ANP9

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 09/09
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YD2YT1A8ANP9
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 17/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für die Ausführung des Auftrags gelten die 
vertraglichen Bedingungen gemäß den Vergabeunterlagen. Der Auftragnehmer hat 
insbesondere die einschlägigen arbeits-, sozial-, umwelt- und vergaberechtlichen Vorschriften 
einzuhalten. Landesrechtliche Regelungen zur Tariftreue und Mindestentlohnung finden 
Anwendung und sind zu beachten. Weitere besondere Ausführungsbedingungen ergeben sich 
aus den Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXS0YD2YT1A8ANP9/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXS0YD2YT1A8ANP9/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXS0YD2YT1A8ANP9
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXS0YD2YT1A8ANP9
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXS0YD2YT1A8ANP9
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Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft 
und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist nach Maßgabe der 
gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere gemäß § 160 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB), zulässig. Der Antrag ist unzulässig, soweit: der 
Antragsteller den geltend gemachten Vergaberechtsverstoß vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebots- oder Teilnahmeantragstellung gerügt werden; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Angebots- oder Teilnahmeantragstellung gerügt werden; mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Im Übrigen gelten die Bestimmungen der §§ 160 ff. GWB.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Klinikum 
Ernst von Bergmann gGmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH
Registrierungsnummer: t:03312410
Postanschrift: Charlottenstr. 72
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14467
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@klinikumevb.de
Telefon: +49 33124134014
Internetadresse: http://www.klinikumevb.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Klinik Ernst von Bergmann Bad Belzig
Registrierungsnummer: t:033841930
Postanschrift: Niemegker Str. 45
Stadt: Bad Belzig
Postleitzahl: 14806
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam-Mittelmark (DE40E)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle

mailto:vergabestelle@klinikumevb.de
http://www.klinikumevb.de/
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E-Mail: info@klinikevb.de
Telefon: +49 33124134014
Internetadresse: https://www.evb-gesundheit.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft und Energie
Registrierungsnummer: t03318661719
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@MWAE.Brandenburg.de
Telefon: +49 3318661719
Internetadresse: https://mwae.brandenburg.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7c347a8d-f4c8-42ca-8ae8-1dc8d55901ce  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/07/2026 14:29:38 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 483628-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 132/2026
Datum der Veröffentlichung: 13/07/2026

mailto:info@klinikevb.de
https://www.evb-gesundheit.de
mailto:Vergabekammer@MWAE.Brandenburg.de
https://mwae.brandenburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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